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Fortſetzung in BreſtLitowſk
Der Verlauf der Kämpfe zwiſchen Maximaliſten und Rumänen Der Gärungsprozeß in Jtalien

Deutſcher Abenöbericht
Berlin 5 Februar abends Amtlich
Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Wiener Berächt
Wiäen J Februar Amtlich wird verlanutbart
Keine beſonderen Ereigniſſe

r Chef des Generalſtabes

Die weiteren Beratungen in Breſt
Litowſk

Berlin 5 Febr Priv Tel Die Verhandlungen
in BreſtLitowſtk werden morgen wieder aufgenommen Die
durch die Abweſenheit Kühlmanns und Czernins hervor
gerufene Pauſe iſt zu Verhandlungen zwiſchen den Vertretern
der einzelnen Abordnungen und zur Weiterberatung in den
Kommiſſionen verwendet worden

Kühlmann und Czernin reiſen wieder
nach BreſtLitowſk

WTB Berlin 5 Februar Staatsſekretär von
Kühlmann und Graf Czernin begeben ſich heute abend
wr Fortſetzung der Verhandlungen nach BreſtLitowſl zurück

n t Frmeekorps von Rumänen entwaffnet
Amſterdam 5 Febr Eigene Drahtnachricht Nach

dem Daily Expreß ſind nach den erſten Gefechten zwiſchen
Maximaliſten und Rumänen in Jaſſy bereits Verhandlungen
über einen Waffenſtillſtand eingeleitet worden

Reuter berichtet über die Lage an der rumäniſchen Front
noch Ein großer Teil des rumäniſchen Heeres iſt damit be
ſchäftigt die ruſſiſchen Truppen an dieſer Front zu entwaffnen

oder zu bekämpfen Die ruſſiſche Front in der Moldau
bröckele von Tag zu Tag mehr ab Bei den Angriffen auf
die Stadt Galatz haben die rumäniſchen Truppen nach 24ſtün
digen Kämpfen die 9 ruſſiſche Diviſion entwaffnet und 50 Ge
ſchütze erobert Am Mittwoch griff das 8 ruſſiſche Armeekorps
die Stadt Falticeni mitten an der Front an der Moldau mit
ſchweren Geſchützen an aber die Rumänen umzingelten
das Korps enkwaffneten die Soldaten und ſchickten ſie
darauf nach Rußland zurück

Die angeſtrebte Vernichtung des
finniſchen Militärs

Berlin 5 Februar Die BolſchewikiRegierung hat
zeſtern nachſtehenden Funkſpruch abgeſchickt

An alle Schiffe Kameraden Reſerviſten kein einziger
joll ſeine Entlaſſung zur Reſerve nehmen ſo lange di
burgerliche weiße Garde von Finnland nicht ver
nichtet iſt Jhr Sieg iſt der Nachteil unſerer Revolution
Bewaffnung wird in der nötigen Menge geſandt werden

Kuſſiſche Truppentransporte nach

Finnland
Kopenhagen 5 Februar Eigene Drahtnachricht Von

der finniſchen Grenze wird gemeldet daß die Unruhen aufs neue
aufgekommen ſind Auch die Droalleitungen zwiſchen Peters
burg und Helſingsfors ſind wieder unterbrochen Man will ſo
gar beobachtet haben daß ſchon wieder größere Truppentrarns
vorte von Petersburg nach Finnland unterwegs ſind

Finniſche Bürgergarden vor Helſingfors
Amſterdam 5 Februar Eigene Drahtnachrichi Daily

Chronicle meldet von der finniſchen Grenze Die Lage der Vol
ſchewiki ſei haffnungslos da die finniſchen Soldaten das ganze
nöärdliche Finnland und die geſamte Oſtgrenze beſetzt haben Am
Sonnabend wurde in Helſingsfors bekannt daß die ſinniſche
Bürgergarde 11 Kilometer nördlich von Selſing
fors im Anrücken begriffen ſei

Trotzki predigt den Finnländern
KReformen

Stockholm 5 Februar Eigene Drahtneochricht Nach
teneren Meldungen aus Helſingforg iſt Tratzki vort eingetroffenmit der Abſicht die Benölkerung für See
ifchem Muſter zu intereſſieren Er Hieft ver dem Regferunge

ſieht vie Humanite
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in der er der Beos e ung dringendgebände eine Rede
ſic der ruſſiſchen Staatsforn aunzupafſen Die
ruſſiſche Bevölkerung ſtände nicht an der ſinniſcher Bevölke
rung ihre volle Unterſtützung zu vieten Daß Trotzki ſelbſt in
Finnland weilt ſcheint kaum ſehr vwirhr cheinlich Die Red

wirkſame Friedensagitation in Jtalien
Zürich 5 Februar Eigne Drahtnachricht Wie

aus Meldungen aus Jtalien hervorgeht geht im Landes
innern ein Gährungspro zeß vor ſich der immer weitere
Kreiſe erfaßt Durch die Befehdungen der einzelnen
italieniſchen Blätter untereinander erfährt das Volk daß der
italieniſche Krieg nur um Eroberungen geführt wird Nach
dem ſo viele Prophezeiungen unerfüllt geblieben ſind beginnt das Volk trotz der hochtönenden Sprachs
der Blätter am Erfolge zu zweiſeln Die Friedensagitation
der Sozialiſten findet günſtige Aufnahme Allgemein wer
den die ſcharfen Maßnahmen der italieniſchen Regierung als
Akte der Unbeſonnenheit gedeutet die keineswegs die Zeichen
einer inneren Stärke ſeien

Anſturm franzöſiſcher Sozialiſten gegen
Clemenceau

Genf 5 Februar Eigene Drahtnachricht Der Verzicht der Pariſer Konferenz auf die Bekanntgabe der Entente
Kriegsziele erregt den größten Unwillen der franzöſiſchen So
zialiſten deren Feindſchaft gegenüber Clemenceaun durch dieſe
Unter weiter geſteigert wird Mit größter Spannung

angekündigten Jn tion Renaundels
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kriegsgerichts zu verufen das die in die Parif
wickelten ſonen aburteilen ſoll entgegen Die Jnterpellation
wird als der ernſteſte und gefährlichſte Vorſtoß be
trachtet den die ſozialiſtiſchen Mitglieder gegen Clemencean bis
her ausführten

Verſtärkter Luftſchutz für Paris

Eenf 5 Februar Eigene Drahtnachricht Nach einer
Konferenz mit dem Stagtsſkedär für das Flugweſen hat Cke
mencean den Befehl erteilt daß die Anzahl der Flieger
denen der Schutz von Paris anvertraut iſt rergröhßert wer
den ſoll Außerdem wurden neue Maßnahmen getroffen um die
artilleriſtiſchen Sperrlinien gegen Luſtangriffe wirk
ſamer zu machen

Miniſterverhaftungen in Rthen

Frankfurt 5 Februar Privattele JFrankfſ meldet Aus Athen wird berichtet Viele An
lönger des Königs Konſtantin darunter die früheren Miniſter
Skuludis und Lambros ſowie der Oberhofmarſchall Apſilanti
wurden verhaftet

Eine Frbeiterpartei Henderſons
Baſel 5 Februar Privattelegramm Die Baſler

Nationalzeitung berichtet Henderſon ſucht gegenwärtig auf
der Grundlage eines außerordentlich weitgehenden Pro
gramms über Arbeiterſchutz ſowie durch ein ziemlich ge
mäßigtes Friedensprogramm die gemäßigten
Elemente der britiſchen Sozialiſten unter ſeiner Führung
zuſammen zu bringen

Honduras beſchlagnahmt deutſche Schiffe
Baſel 5 Febr Priv Tel Nach einer Honduras

Meldung hat der Präſident der Republik Honduras alle
Schiffe deutſcher Reedereien beſchlagnahmt und deren Be
ſatzungen im Jnnern des Landes inkerniert

Korwegens Antwort an Ke hamerika

Beibehaltung der norwegiſchen Kentralität
Chriſtiania 5 Februar Die Antwort der norwegi

ſchen Regierung auf die Vorſchläge des amerikaniſchen
Handels miniſteriums bezüglich Hder Zufuhr von den
Vereinigten Staaten nach Norwegen betont den feſten Willen
Rorwegens neutral zu ſein Deshalb könne Norwegen
handelspolitiſche Verbindungen mit einem der Kriegführenden
nicht abbrechen ohne befürchten zu müſſen die Neutralität in der
Allgemeinheit nicht aufrecht erhalten zu künnen Das Land dürfe
nicht vor die Wahl zwiſchen einer vollſtändigen Notlage oder einem
eine Gefahr für ſeine Neutralität bedeutenden Vertrag geſtellt
werden Norwegen werde nicht ohne große Schwierigkeiten
derdflichten können Deutſchland kein Schwefel Ersz Kalzium
Karbyd oder Kalcium Nitrat zu e et bezüglich dieſer Waren ein alter Kunde Norwegens ſei Schließlich
erklärt die Antwort daß Norwegen den Vereinigten Staaten in

entg ko t indemn mmen m Sdieurd keiner Augfnor ande woftwendfar
Zufuhr zu erhalten

Ein Jahr UBootkrieg
Die Wirkung des UVoot Krieges auf das bürgerliche und
ſozialpolitiſche Leben und den Aufbau der Volkswirtſchaft

der Weſtmächte

Rach amtlichen Quellen
T wirtſchaftliche Lage unſerer weſteuropäiſchen Gegner

hat ſieh gegen Ende des Jahres auf allen Gebieten merk
lich verſchärft

Die Ernährungsfrage iſt infolge der durch den
Schiffsraummangel verurſachten ſteigenden Knappheit der
Zufuhren einerſeits und der Mißernten in Argentinien der
ſchlechten Ernten der Vereinigten Staaten Englands und
Frankreichs der allgemein herrſchenden Futtermittelnot die
eine erhebliche Verminderung der Viehbeſtände bereits zur
Folge gehabt hat und des Verſagens eingeleiteter Abwehr
maßnahmen ſtark in den Vordergrund getreten zum Teil
kritiſch geworden

Die Knappheit an Schiffsraum hat eine weſentliche
Umſtellung eines großen Teils der Nahrungsmittel
und Rohſtoffverſorgung der Weſtmächte notwendig gemacht
Zufuhren aus den europafernen Erzeugungsgebieten ſind nur
noch in ſtark vermindertem Umfange möglich Die Rand
länder des Atlantiſchen Ozeans und des Mittelmeeres müſſen
in der Hauptſache den Bedarf beſtreiten Die Vereinigten
Staaten ſind Hauptzufuhrland ſowohl im Rohſtoff wie im
Veredelungsverkehr geworden Jn dieſem Zuſammenhang
iſt es wichtig daß ſie infolge des durch die eigenen Rüſtungen

und den Schiffban eingetretenen ſtark vermeohrten Selbſt
bedarfs und wegen Mangels an genügender Zufuhr ihreAusfuhr nach Weſteuropa ſtark einguſhränten gezwungen

ſind Zur Auffüllung der Beſtände in Amerika und den
Mittelmeerländern beſonders Aegypten verſucht man aus
den europafernen Gegenden die ſich dort anhäufenden Erzeug
niſſe mit dem ſchon jetzt ungenügenden Schiffsraum heran

zuſchaſfen

Jn England haben die ergriffenen Abwehrmaß
nahmen großen Stils die Einfuhr und Verbrauchs
beſchränkungen die Vergrößerung der Getreideanbaufläche
die Regierungsaufſicht über Schiffahrt Schiffbau und andere
wichtige Betriebe die Nahrungsmittel und Rohſtoffbeſchlag
nahme und die Verſuche einer Nahrungsmittelrationierung

J

einerſeits nicht den gewünſchten Erfolg gehabt
andererſeits ſtarke Verſtimmung hervorgerufen Herbe
öffentlich geäußerte Kritiken laſſen zum Teil auf ein Ver
ſagen der Maßnahmen ſchließen beſonders gilt das
für die Nahrungsmittelverbrauchsbeſchränkung die Vergröße
rung der Getreideanbaufläche den Schiffbau und die Lebens
mittelrationierung Die zuletzt genannte Maßnahme iſt vor
läufig von der Regierung den Gemeinden zugeſchoben Der
Hauptmißſtand liegt aber darin daß es an der Verteilung
von einer Zentralſtelle aus an die Gemeinden fehlt Dieſe
wird in Volksverſammlungen energiſch gefordert An der
Möglichkeit der Durchführung muß man zweifeln Zuver
läſſige Dispoſitionen ſind wegen der Unſicherheit der Zufuhr
über See unmöglich Da man auf allen Gebieten beginnt
von der Hand in den Mund zu leben entſtehen an den ver
ſchiedenſten Stellen nicht vorherzuſehende Lücken Der Auf
gabe ſie mit der nötigen Schnelligkeit auszufüllen iſt die
innere Verkehrsorganiſation des Landes nicht gewachſen
Zur Preisſteigerung der Waren iſt Knappheit
und ſogar Not getreten Beſonders fehlt es in der Fleiſch
und Fettverſorgung Rohſtoffknappheit hat zu Einſtellungen
von Jnduſtriebetrieben gezwungen Dazu kommt jetzt die
Not wendigkeit Arbeitskräſte zur Auffüllung des Heeres ſo
gar aus der Kriegsinduſtrie herauszuziehen Jn den
Arbeiterkreiſen herrſch wachſende Unruhe
Der Ausfall an Arbeitstagen durch Streiks hat ſich von
Januar auf November 1917 verzehnfacht Amtliche Aeuße
rungen und öffentliche Meinung zeigen ſteigende Beſorgnis
über die Möglichkeit ausreichender Verſorgung beſonders
mit Lebensmitteln Das engliſche Reedergeſchäft
iſt ſo gut wie vernichtet die engliſche Flagge aus ganzen
Weltgebieten z B Oſtaſien aus dem mexikaniſchen Golf
aus dem Verkehr von Braſilien nach den Vereinigten Staaten
und aus einer großen Zahl anderer Fahrten faſt ver
ſchwunden

Jn Frankreich herrſcht Mangel vor allem an Brot
getreide Futtermitteln Kohle und neuerdings auch an
Metallen Dabei heißt es daß Frankreich noch Jtalien aus

helfen müſſe Die Stim kerung iſta immung der unteren
gedrü

Die Lage Jtaliens i noch bedenklichex
Kohlen und Rohſtoffmangel machen ſich im Verkeßrsoweſen
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Die
Kohlenknappheit wird als kataſtrophal bezeichnet Mißſtimmung und Friedensſehnſucht unter der Bevölkerung r

in ſtarkem Wachſen

Aus den Vereinigten Staaten kommen neuer
dings übereinſtimmende Nachrichten daß auf e Ver
jorgungsgebieten ſowohl in Lebensmitteln wie in Rohſtoffen
Knappheit herrſcht Jn Verb ndung mit ihrer führenden
wirtſchaftlichen Stellung im Verbande unſerer Feinde ge
winnt dieſer Umſtand beſondere Bedeutung Die Verkehrs
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organiſationen beſonders die Eiſenbahnen ſind den b
lich geſteigerten Anforderungen nicht gewachſen
Schwerſte Störungen ſind bereits eingetreten Der ſtarke
Eigenverbrauch für militäriſche Rüſtungen hat zunächſt die
Ausfuhr nach Weſteuropa merklich ſinken laſſen Für die
Zukunft iſt man hinſichtlich der Unterſtützung der euro
päiſchen Verbündeten nach Aeußerungen der feind
lichen Preſſe und ſonſtigen Nachrichten vor die Frage geſtellt
entwederein Heeroder Zufnhren zu ſenden Beides
zuſammen in größerem Umfange zu leiſten iſt wegen Schiffs
raummangels unmöglich Weitere Verſorgungsquellen
in Europa ſind für die Weſtmächte nicht vorhanden da über
all Schiffsraummangel und Knappheit herrſchen und ſich alle
Staaten auf die Selbſtverſorgung einſtellen

Nachdem bisher alle unſere weſteurepät chen Gegner die
Engländer ausgenommen die Leiden des s ſchwer am
eigenen Leibe zu ſpüren hatten iſt un erreicht daß
auch unſeren Gegnern der Krieg mit ſeinen emp
ſindlichen Wirkungen auf allen Gebieten ins Land getragen
worden iſt Während noch vor einem Jahr engliſche Staats
männer erklärten Großbritannien könne ohne übermäßige
Anſtrengung mit gelaſſener Ruhe den Tag abwarten an dem
Deutſchland durch Hunger und Not gezwungen den Gegner
um Frieden bitten müſſe während ſie die Bundesgenoſſen
nach jeder mißglückten Offenſive auf dieſen Tag vertröſten
tonnten iſt es jetzt davon ganz ſtill geworden Nur noch
im kleinen Kreiſe wagt ſich Lloyd George unſer erbittertſter
Gegner mit dieſer Behauptung hervor wenn er von ſeinen
proteſtierenden Landsleuten in die Enge getrieben wird So
antwortete er erſt kürzlich den Schiffsreedern die ihm er
klärten daß die Verhältniſſe unerträglich geworden ſeien
daß man genug Worte gehört habe und un Taten ſehen
wolle ſie möchten ſich nur kurze Zeit gedulden in wenigen
Monaten werde Deutſchland infolge Hungers und innerer
Schwierigkeiten zuſammenbrechen dann müſſe es die
engliſchen Bedingungen annehmen Dem deutſchen Volke
find dieſe Bedingungen bekannt und man kann ihm die Ant
wort an den engliſchen Miniſterpräſidenten durch die Tat
ruhig überlaſſen Unſere U Boote werden ihm ihre
Antwort auf dem Kampffelde erteilen

Der UBootKrieg iſt eine faſt ausſchließlich der Bekämp
fung unſerer weſtlichen Gegner dienende Waffe Seine Be
deutung wächſt in dem Augenblick in dem der Verlauf des
Krieges die Entſcheidung ganz der Weſtfront
zuweiſt Er wirkt in ſeiner Art durch die eigenen Erfolge
entſcheidend neben dem Landkriege Mit Beginn dieſes
Winters häuften ſich die Nachrichten über eine Zuſpitzung der
Wirtſchaftslage in England Der bekannte Schriftfteller

Sttomley ſagt in einem Artikel Die Gefahr von 1918 im
John Bnull vom 5 Jannuar nachdem er von dem grim

migen hageren Geſpenſt der Hungersnot geſprochen hat
Jch ſchreibe mit einem tiefen Gefühl von Verantwortung

und ich weiß Dinge die ich nicht wage drucken zu laſſen auch
Lloyd George weiß ſie

Man ann ruhig von allen Darſtellungen der Preſſe
den nötigen Prozentſatz für tendenziöſe Uebertreibung oder
Nervoſität abziehen es bleibt genug übrig was die Lage
Englands kennzeichnet

Jede Tonne verſenkten Schiffsraumes wird in ihrer Be
deutung als Transportraum mit der Zeit um ein Vielfaches
ihres Einzelbetrages wichtiger da der UBootKrieg nicht in
einfachem Verhältnis ſondern kumulativ in Progreſſion mit

dDer Stand der Berliner Verhanölungen
Fortdauer der Beſprechungen

dem Grafen Czernin und dem General Ludendorff im Gange
ſind nimmt auch der Thef des Generalſtabes im Oſten
General Hoffmann teil General ann hatte
ſchiedene Unterredungen u a auch mit dem Abgeordneten
Erzberger

Die Verhandlungen ſind r abend noch nicht zu
Ende geführt worden Man hoffte Dienstag zu einem Er

ne zu gelangen ſo daß die beleiligten Herren heute abend
erlin wieder verlaſſen könnten Es ſtehen

ſchwerwiegende Entſchlüſſe
bevor zu denen man ſich in der Hauptſache durch die ſchäd
lichen Wirkungen genötigt ſieht die durch die Arbeiter Aus
ſtände in OeſterreichUngarn und in Deutſchland auf dem
Gebiete der auswärtigen Politik und der milur Lage
hervorgerufen worden ſind Wir kommen auf
jegenheit noch ausführlich zurück Die

Feſtigkeit der Stagatsleitung
und die klaren Dispoſitionen der Oberſten Heeresleitung
ſchließen fo viel können wir ſagt der jetzt ſchon ver
ſichern jeden Grund zur Beunruhigung aus auch wenn die
Anterhandlungen in Breſt Litowſt einen anderen als den
zunächſt gewünſchten Verlauf nehmen ſollten

Das B denkt bei den Verhandlungen beſonders an
Rumänien Es ſchreibt

Die Waffenſtillſtandsfriſft mit Rumänien läuft
jetzt ab und der Waffenſtillſtand muß alſo wenn nicht
wieder der Kriegszuſtunb beginnen ſoll erneunert werden

Es dürfte darüber abermals in Focſani verhandelt

den bereits erzielten Störungen wirkt Je weiter wir uns
der Entſcheidung nähern um ſo größer wird ſeine Berechti
gung um ſo zwingender die Notwendigkeit ihn zu führen

WTB

Sieg der Polen bei Kiew
Krylenko mit ſeinem Stabe verhaftet

Berlin 5 Februar Ein Funkſpruch aus Kie m vom
2 Februar meldet daß Mohilew der Standort der ruſſiſchen
oberſten Heeresleitung durch die Polen beſetzt und
Oberbefehlshaber Krylenkow mit ſeinem ganzen Stabe
verhaftet wurde Nach einem gleichen Funkſpruch wurde der
Aufſtand der Volſchewikis in Kiew von den Ukrainern unter
drückt An die Spitze des neugewählten Miniſteriums wurde
der Vorſitzende der ukrainiſchen Friedensdelegation in BVreſt
Litowſk Holuba witſch geſtellt Alle ukrainiſchen Trup

Truppenteile der Volſchewikis ziehen ſchleunigſt aus der
Akraine nach Rußland ab

Bei Kiew ſoll eine halbe Million ukrainzſcher
Truppen unter Führung von Offizieren verſammelt auch die

Zivil bevölkerung ſoll bewaffwet ſein

Bolſchewiſtiſche Propagandiſten in Frankreich verhaſte
Bexn 5 Februar Rach einer Meldung des Figaro

iſt in Paris ein Beauftragter der BolſchewikiPropaganda
die die Jdee der Maximaliſten in Frankreich zu verbreiten
ſucht verhaftet worden Weitere Verhaftungen ſollen bevor
ſtehen

pen ſtellten ſich auf die Seite der Kiewen Dutralrada Die
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Auch General Hoffmann in Berlin die Hoffnungen auf eines
Friedensſchluß mit der Ukraine

An den Beſprechungen die ſeit vo denBerliner Zentralſtellen und dem Staate nen werden Einſtweilen iſt alſo wohl nur von einer Erneue
rung des re Abkommens die Rede Eine Ausgeſtal

dieſes Abkommens könnte eventuell durch die Truppen
tebungen und die militäriſchen Operationen nötig er

nen die GeneralTſcherbatſchew in den letzten Wochen vor
genommen hal Am 24 Jannar wurde v erſten Male
ejniges Nähere über die Kämpfe zwiſchen Truppen der
Petersburger Regierung und den Rumänen mit Es
hieß in dieſen Mitteilungen unter awderem Auch nach T
arabien ſind durch Tſcherbatſchew rumäniſche
ſandt angeblich weil die Regierung der chen Re
publik ſich an die Rumänen um Hilfe gegen die Anarchie der

imaliſten gewandt hatte Am 30 uar kam die Nach
richt daß die rumäniſchen Truppen in Reni eingezogen ſeien
bald darauf folgte die Meldung von der Beſetzung Kiſchi
news

Sehr nahe liegt natürlich die Schlußfolgerung daß bei
den Beſprechungen die ſeit geſtern in Berlin zwiſchen dem
General Ludendorff v Kühlmann dem GrafenCzernin dem Botſchafter Grafen Wedel und anderen Perſön
lichkeiten ſtattfinden und die heute beendet werden dürften
dieſe Angelegenheit berührt wird Jndeſſen es handelt ſich
offenbar bei dieſen Beſprechungen nicht um dieſe Frage allein
ſondern es werden die verſchiedenen Probleme le aus dem
Verlauf der Verhandlungen in Breſt Litowſk und aus der
jüngſten Entwicklung der öſtlichen Dinge ſich ergeben er
örtert Ganz ſelbſtverſtändlich iſt es daß dabei die Fragen
die ſich aus dem in kürzeſter Friſt zu erwartenden

Friedensſchluß mit der Ukraine
ergeben mit im Vordergrunde ſtehen Dieſer Friedensſchluß
ſchafft den Mittelmächten im Oſten eine ungemein günſtige
Lage die es in der beſten und praktiſcheſten Weiſe zu benutzen
und zu ſichern gilt

Die ruſſiſche Donauflotte gegen
Kumänien

bruar Privatt Ojenyirgan des Kriegsminiſteriums meldet in
n aus Bahadag Die rumäniſchen

Repolutitonäre ſich der im Hafen von Kiliag befind
lichen Schiffe bemächtigt und das Dongaudelta als
neue Republik proklamiert Der Kommandant der
ruſſiſchen Donauflotte habe erklärt Odeſſa werde ſich mit
allen Mitteln gegen die Beſetzung Beſſarabiens durch die
Rumänien verteidigen Die Donauflotte ſei zu einer
Aktion gegen Rumänien bereit
Unerhörte Leiden der deutſchen Kriegs

gefangenen in Rumänien
h 4 Febr L en Mackenſen hatn den Zommapn dierenden in Joſſy m geLichte in dem er die eidlich Lehhrtekeß An n der öſter

reichiſchen Staatsangehörigen Bankdirektor Martin Simon
und Gemeindenotar Joſeph Cſato über die unerhörten Leiden
der deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Kriegsgefangenen
anführt Von 17 000 Gefangenen blieben nur eiwa 4000 am
Leben darunter 3000 Deutſche Der Reſt wurde ein Opfer
der rumäniſchen Brutalität Jn Sipote befand ſich jede
Nation getrennt Merkwürdigerweiſe wurden nicht die m
ſondern die Deutſchen am härteſten behandelt Die Deutſchen
hotten als Kommandanten eine Beſtie in Menſchengeſtalt
Mit einem armdicken Knüppel fiel er über die Gefangenen
her und ſchlug ſie täglich blutig Es waren ihrer etwa 4000
und wie geſagt blieben nur etwa 3000 am Leben Die
meiſten ſtarben an Hungertyphus Fleckfieber und nicht zu
letzt an den Prügeln des entmenſchten Kommandanten

Sofia 4das

Unter der Tropenſonne
Roman von Erika Grupe Lörcher

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und Sylvig dachte mit heimlichem Grauen ü ſeigeſchäftsmä igen Ton Er ſagt es gerade als per t

u einer Sekundaärbahn nicht verſäumen dürften Da
er in den acht Jahren ſeines Junggeſellenhausſtandes es ſi
angewöhnt hatte hier bei dem halben Hörigkeitsfyſtem der
Eingeborenen ſeine Befehle kurz und unwiderruflich zu geben
und daß es ihm als gewiſſenhaſtem pünktlichen Geſchäftsmann
ein Greue ſein mußte den deutſchen Konſul und die Trau
zeugen warten zu laſſen kam Sylpia nicht in den Sinn

Den Blick zu Boden geſenkt ſtieg ſie Stufe um Stufe
empor und gewahrte dabei nicht das große prächtige Mutter
gottesbild das in großem geſchnitzten ſchwarzen Rahmen faſt
die anze koloſſale Wand des Trepvenhauſes bedecte

Während die Diener in das Speiſezimmer und die Küche
lefen führte Herbert ſeine Braut zur Rechten in den Saal
Sie blieb im erſten Moment überraſcht ſtehen da ſie in einem
Pripathauſe noch nie ein Zimmer von ſolch majeſtätiſcher
Größe geſehen hatte Der Boden war ganz mit feinen weiß
und roten Matten bedeckt Jm Gegenſatz zu der blendendenGrelle in der ſteigenden Hitze draußen el hier das Tages
licht wegen der engefahr nicht durch die Scheiben ſon

dern durch dünn geſchliffene Auſternſchalen die in vierecfige
Holzfelder gefaßt waren matt gedämpft herein Als Sylvig
ſo überraſcht ſtehen blieb und die eigenartige Einrichtung
de Saales überflog ſagte Herbert im halbverlegenen Tone

Du kannſt das alles gewiß viel hübſcher einrichten Als
letzte Woche mit dem Dampfer deine Ausſteuer kam habe ich
die Sachen vorläufig einmal ſo hinſtellen laſſen Vu kannſt
den Dienern ſpäter angeben wie du alles arrangieren willſt
Aber recht nett und Biſchen gemütlich nich ſchloß er in
ſeinen alten Hamburger Tonfall geratend

Sie ſtanden ſich s zum erſtenmal allein über
W en aus Taktgefühl Fremden v

z vermieden hatte sdaß er W S r Unter eine
hruch großer u Se rzlichte t von ſeiner Seite wäre allihr t über ſein Verhalten eiehen

chert ſchien das alles icht in den Sinnfommen ging wiſchen den einzelnen u des Saale

hin und her und erläuterte dieſen und jenen Gegenſtand
Aber er war im Grunde gar nicht bei der Sache wenn er
Sylvia erzählte wie er vom König von Cambodſcha als Ge
ſchenk für erwiefene Gaſtfreundſchaft jene prächtigen Eben
holzkonſolen und den runden Tiſch erhalten hatte Er hätte
Sylvia ſo gern in feine Arme gezogen und ihr geſagt daß er
Wochen und Tage bis zu ihrer Ankunft gezählt habe Und
in ſeiner liebevollen guimütigen Art die ihm im Grunde
näher als die ſachliche Geſchäftsmäßigkeit die die anderen
hier an ihm kannten hätte er ihr lieber geſtanden wie manche
Stunde er abends in der Einſamkeit ſeines großen Hauſes
vor ihrem Bilde verbracht und ſich ihr zukünftiges Leben ausgemalt hatte Das junge Mädchen nach vaſfen Schönheit

und häuslichem Walten er ſich ſo geſehnt hatte war zwar
ſeine Braut Aber ſie ſtand ſo ſchweigend und zurückhaltend
an der Schwelle ihres zukünftigen Heims daß er eine Zärt
lichkeit ihr gleich jetzt gegenüber als eine plumpe Taktloſigkeit
und Aufdringlichkeit empfand Er hielt ihr Schweigen in
das ſie ihren Stolz und ihr ſchmerzvolles Warten hüllte für
Kälte und Abweiſung

So vergingen die koſtharen bedeutſamen Minuten des
erſten Alleinſeins in gegenſeitigem Mißverſtehen Und ſo
war es beiden lieb daß Antonio erſchien und meldete daß
ſerviert ſei

Das Speiſezimmer war ebenfalls groß und ſehr hoch
aber ſchwüler als der Saal Auf der einen Längsſeite mün
dete eine Reihe von Türen während an der anderen Längen
wand mehrere hohe offene Fenſter einen Blick auf eine mit
üppigen grünen Hewächſen beſtandene Terraſſe boten Als
Sylvia noch zwei japaniſche Ritterrüſtungen betrachten wollte
die zwiſchen einem Billard und zwei Spieltiſchen ſtanden
rief Herbert ihr zud Sylvia komm ſonſt wird der Lunch
kalt Später will ich dich überall herumführen aber jetzt
komm

er ſich von dem bereitſtehenden DienerUnd dabei I
einen Stuhl unterſchieben während ein zweiter Diener

tuhl ſtellte Antoniou Syrias Bedienung hinter ihrenPrriegte räuſſchlos und geſchmeidig

Da rt mit Appetit und ren zut eum das pei zu brechenlegte ſofort Meſſer und Gabel und ſah zurimmerdecke einpor an der ein langer mit roien

u rWarum wird der Panca nicht gezogen fragte er brüsk

auf Spaniſch den hinter ihm ſtehenden Auguſtin Der Burſche
verſchwand ſofort und erſchien erſt wieder als ein anderer
Diener durch das offene Fenſter von der Terraſſe aus den
Fächer an einer langen Schnur hin und her zu ziehen begann

Mit den Burſchen iſt nichts anzufangen meinte Her
bert verdrießlich zu Sylvia wieder auf Deutſch während jetzt
ein angenehmer Luftzug von der Decke über beide herab
wehte es iſt Zeit daß eine Herrin ins Haus kommt Du
mußt ein ſtrammes Regiment führen Die Diener ſind un

e faul und wollen nur den Lohn einſtecken und tüchtig
eſſen

Haſt du eine Malayin als Köchin fragte Sylvia in
dem ſie dem geſchmackvoll zubereiteten und kunſtvoll tran
chierten Huhn mit zunehmendem Appetit zuſprach

Herbert lächelte Eine Malayin eine Eingeborene als
Köchin Der Himmel bewahre mich davor Jn Manila
man in den guten Häuſern einen Chineſen zum Koch Die
chineſiſchen Köche ſind von koloſſaler Ausdauer ſehr geſchickt
ſehr fleißig und lernen leicht europäiſche e te Jch werde
dir nach dem Diner heute abend die ganze Dienerſchaft vor

Da ſie wie geſagt zu Trägheit und Bequemlichkeitſtellen

neigen iſt es ein Glück daß man ſie verhältnismäßig billig
und zahlreich wie Spreu haben kann Alle häuslichen

Jch habe nurArbeiten werden von Männern gemacht
ein Mädchen im Hauſe

Für welche Arbeit unterb Sylvia ihn Sie ließ
die Hände in den Schoß ſinken und blickte ihn zum erſtenmal
ſcharf und erwartungsvoll an Nun wo ſein Tropenhelm
nicht mehr ſein Geſicht beſchattete ſah ſie daß ſeine Stirn
mit zwei einſchneidenden Buchten breit und frei zurücktrat
Sein blondes Haar trug einen Anſatz kurzer blonder Locken
Die gerade Linie ſeiner hohen Stirn die kräftige etwas vor
ſpringende Naſe die dunkelblauen Augen verliehen ſeinem

das kraftvolle Gepräge das für Sylvia an der Greni e ean ihm Gefallen a konnten und ſie war ſich ſelbſt kaum
bewußt daß ſich Se rage eben ein aufkeimender Argwohn in regte ſchien nicht bemerken daß ſie in
ſcharf anb ſondern entgegnete im Weitereſſen Majaniſt für die Räharbeiten im Hauſe da ſie näht alles mögliche
Neue ſtopft und flickt und iſt nach meinem Urteil geſchickt
und fleißig und dabei ein nettes junges Ding

Fortſetzung folgt
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mele ſtnd erfroren Die waren in Erden n u vhne Luft und Licht
lich erhielten ſie für 100 Mann nichts anderes als

14 bis 20 Kg ſchlechtes Mais und je eine halbe Zwiebel

r en m m e en W arer Zubereitung rigen inev hatten e aßen daher das rohe Mehl Luis der
hohlen Hand Es gab Tage wo bis 300 Mann ſtarben und
es kam vor daß Hunde kamen und die Toten auffraßen
Aerzte waren nur drei im Lager Medikamente beinahe keine
Die dort Zurüggebliebenen gehen ſicher auch elend zugrunde
wenn nicht ſchleunigſt eingegriffen wird
wo u Telegramm des Feldmarſchalls ſchließt mit den
Worten

m ich mich beehre Euer Exzellenz dieſe Ausſagen
n itteln erſuche ich im Namen der deutſchen Oberſten
Heeresleitung umgehend Abhilfe der Ken Verhäle
xiſſe veranla Z wollen und eine Beſichtigung der Ver
hältniſſe der deu r Kriegsgefangenen im e Sipote

aund den anderen Kriegsgefangenenlagern zu ten Falls

die rumäniſche Oberſte ung ablehnt und falls nicht die weiteſtgehen rantien für eine
einwandfreie Behandlung der deut Kriegsgefangenen an
der Moldan gewährleiſtet wird müßte zu meinem Be
dauern gezwungen fehen die ſchärfſten Repreſſalien gegen
die ölkerung der beſetzten Gebiete zu ergreifen

v Mackenſen Generalfeldmarſchall

Auch Charkow von Ukrainern beſetzt

Das Miniſterium Holubowitſch
Berlin 5 Februar Wie die Voſſ t erfährthaben die Truppen Rada Charkow beſetzt Staatsſekretär

Kolubowitſch hat ein neurs Miniſterium gevildet das S
Gegenſatz zu der bisherigen Neigung der Ukrainer ſich mit
den Marimaliſten zu verſtändigen kein einziges bolſche
viſtiſches Mitglied enthält

Eine moldanſſche Republik
Zürich 3 Februar Die in Kiſchinew gebildete mol

dauiſche Republik bildet einen Beſtandteil der pan
ruſſiſchen Bundesrepublik Miniſterpräſident iſt Jerchen
Eine moldauiſche Armee iſt in Bildung begriffen

Ein Todesurteil gegen Trotzki
Züſrich 5 Februar Die Zürcher Poſt berichtet ausParis Die hie meldet gie ren Nach zwei

tägiger leidenſchaftlicher Ausſprache beſchloß das Peters
burger Komitee der ruſſiſchen Terroriſten das Todesurteil
gegen Tratzki und Angelika Balabanow zu beſtätigen

Ruſſendöeſertationen in Feankreich
Bern 4 Fehruar Deſertationen von Angehörigen der

ruſſiſchen Truppen Kontingente in Frankreich mehren ſich
andauernd Die Schweizer Preſſe berichtet faſt täglich vom
Eintreffen kleinerer Trupps ruſſiſcherSoldaten und Offiziere in der Schweiz die meiſt
unter ſehr großen VSefahren aus Frankreich entfliehen Nach
der Gazette de Lauſanne ſind geſtern wiederum zehn
Kufſen eingetroffen die ſich über die ſchlechte
Behandlung in Frankreich beſchwerten

Bern 4 FJebryar Trihung erfährt aus London
daß das Operatiensheer der Alliierten als bereits gebäldet
ketrochtet werden könne daß es jedoch nach nicht zuſammen
gezogen ſei Das Hperationsheer werde unmittelbar dem
Verſailler Kriegsrat unterſtehenAlſo doh kein einzelner Oberkommandierender Red

Kritiſche Zeiten für England

Vern 4 Februar Carſon ſagte nach der Daily Mail
bei einem Frühſtück der britiſchen Produzenten Organiſa
tionen am 31 Januar u a

Die Zeiten ſind nicht nur ernſt ſondern kritiſch
aber ebenſo für unſere Feinde Die große Frage iſt jetzt wer
von beiden aushält Die Deutſchen vertrauen nicht ſo ſehr
guf ihre militäriſche Ueberlegenheit als auf die Tatſache daß
ſie eine wohldiſziplinierte Nation iſt Es würde ein ver
hängnisvoller Tag für die Freiheit der ziviliſierten Welt ſein
an dem ſich heransſtellte daß die Demokratie bei der großen
Rrobe nicht auf der Höhe iſt Laſſen Sie uns die Nation
nicht in zwei Lager teilen als ob ſie aus Kaſten die den
Krieg und folche die den Frieden wollen beſtände Wir alle
wollen ben Frieden haben es iſt aber zu bedenken daß ein
großer Unterſchied zwiſchen dem wirklichen Frieden und einem
Flickwerks Frieden iſt Jch gehöre zu denen die meinen daß

die den Krieg zu einem erfolgreichen ehrenhaften
bringen kann Aber ſn den Reden die wir unlängſt v

ſchub n n e e ealttelte und verſuchte die n und den Figaro
Geldſummen die aus Deutſchland ſtammten zu kaufen
Procher wird der Teilnahme an verſchi der oben

Straftaten beſchul Die ung bean
eugen zu laden Saddik Paſcha s Hilmi

afen Romanones und den Amerikaner
als

ehe gilt ſſar M derte die an dieſeegieru mmiſſar Mornet erwiderte anabgeſandten Telegramme ſeien unbeantwortet geb en

Das Gericht verwarf daher die von der Verteidigung

beantragte Vertagung T nie lbäDarauf verlas der Gerichtsſchreiber die Anklageſchrift welche
u a beſagt daß der deutſche Staatsſekretär von w die
erforderlichen Geldmittel geliefert habe Nach der
Schlacht hätte Deutſchland erkannt daß der brutale Angriff
nicht zum Ziele ſühre Es hätte daher eine Annäherung
an Frankreich gewünſcht um eine n r m
und England zu beſſegen Es habe daher die öffentliche Mei

nun einen hen ger mer Derei ätte entſchloſſen große pfer zu neutſchland e auf das Parlament und die Preſſe Einfluß

ausüben wollen durch peſſimiſtiſche Nachrichten
ſchikter Weiſe durch im Solde Deutſchlands ſtehende Agenten
verbreitet werden ſollten um Verwirru anzuſtiften und
den vaterländiſchen Einklang in Parfs zu ſtören

Fortſchrittliche Kundgebung zum Streik
Die Fraktionen der Fortſchrittlichen Volkspartei des

Reichstages und des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes haben
in ihrer gemeinſamen Sitzung vom 4 Februar 1918 ein
ſtimmig folgende Erklärung zu der in der vorigen Woche
von einem Teile der Arbeiterſchaft vorgenommenen Arbeits
einſtellung beſchloſſen

Die Fraktionen verurteilen aufs ſchärfſte daß unter den
en wärtigen Verhältniſſen zur Verwirklichung politiſcherorderungen das Mittel der Arbeitseinſtellung gewiüh

worden iſt die das Wohl des Vaterlandes bedroht und die
Bemühungen für Frieden und Fortſcheitt nicht fördert ſon
dern ſtört Sie bedauern insbeſondere auch daß die Bereit
willigkeit der Regierung zwecks Beilegung der Arbeits
cinſtellung mit Abgeordneten und gewertkſchaftlich organi
ſierten Arbeitern zu verhandeln an der ablehnenden Haltung
radikaler Elemente geſcheitert iſt

Die Fraktionen geben der Erwartung Ausdruck die
Regierung und die zur Durchführung einer volksfreundlichen
Politik entſchloſſenen Parteien unbeirrt für die ſchleunige Er
ſüllung ver berechtigten Forderungen des Volkes ſorgen und
allen Hemmniſſen mit Entſchiedenheit entgegentreten werden

Deutſches Reich
Die Vermögensabgabe

Jn der ſächſiſchen Erſten Kammer hat ſich vor kurzem der
ſächſiſche Finanzminiſter v Seydewitz nachdrücklichſt für einen
Frieden ausgeſprochen der uns Entſchädigung für die aufge
wendeten Koſten bringt Dabei hat ſich Herr v Seydewitz ent
ſchieden gegen den Gedanken einer Vermögensabgabe im Deut
ſchen Reiche erklärt einmal deshalb weil eine ſolche Abgabe
eine unmittelbare Steuer ſei die den Bundesſtaaten gebühre

und zum andern degshalb weil nach dem Kriege Handel Jnduſtrie
und Landwirtſchaft ſehr große flüſſige Geldmittel gebrauchen
würden was eine Vermögensabgabe unmittelbar nach dem Kriege
nicht zulaſſe Mit dem Widerſtande gegen die Erhebung einer
ſolchen Abgabe ſteht Sachſen ſicher nicht allein Auch an
dere Bundesſtaaten dürften ſich dagegen erklären Jmmerhin
hat wie die T hört der Gedanke eine derartige Abgabe
zu erheben ſchon ziemlich beſtimmte Geſtalt ange
nommen Mit Rückſicht auf den von dem ſächſiſchen Finanz
miniſter erhobenen Einwand ſoll die Abgabe nicht unmittelbar
nach dem Kriege ſondern erſt einige Zeit ſpäter ſtatt
finden Ferner gedenkt man ſie auf eine Reihe von Jahren

vom 15 wie es heißt zu verteilen Endlich hofft man bei
der Abgabe nicht über eine Höhe von durchſchnittlich 10 v H

hinausgehen zu hrauchen r
Das Manda des Abg Dittmann

Durch die Verurteilung des Abg Dittmann zu einer län
geren Freiheitsſtrafe erliſcht ſelbſtverſtändlich das Mandat ſelbſt
nicht ſondern es ruht nur ſeine Ausübung Abg Dittmann per
tritt den Wahlkreis Düſſeldorf J Lennep Remſcheid Mettmann
Das Mandat erliſcht nur dann wenn die bürgerlichen Ehrenrechte
den Verurteilten aberkannt werden Das iſt im Falle Dittmann
nicht geſchehen

Reichstagsabg Warlo f
Gleiwitz 5 Fehr Wie die Volksſtimme meldet iſt der

Reichstagsabgeordnete für Gleiwitz Toſt Lublinitz Oberland
meſſer Stadtrat Auguſtin Warlo Ztr heute mittag einem

rlo wurde in der Stichwahl mit einem Polen gewählt
keine Gelegenheit unbenutzt vorübergelaſſen werden dürfte e erlegen

Deutſchland und Oeſterreich Ungarn hörten ſehe ich keine
Annäherung ſeitens unſerer Feinde an einen ehrenhaften
bleihenden Frieden

Der Prozeß gegen Bolo Paſcha
Paris 4 Febhruor Agence Havras Heute hat hier

ror dem 3 Senat des Kriegsgerichts der Prozeß er Bolo
Paſcha begonnen welcher vor Gericht geſtellt worden iſt

unter der Beſchuldigung
Beziehungen zu Deutſchland

r alten zu haben in der Abſicht deſſen Unternehmungen
zu färdern

1 Jn der Schweiz in der Perſon des Khediven von
Aegypten Akbas Hilmi Juſſif Saddi Paſcha

2 Jn Paris er von Cavallini eine Geldſumme
annahm die von Deutſchland an den Khediven geſchickt wor
den war um eine friedensfreundliche Bewegung hervor
zurufen

3 Jn d u ten Staaten indem er ſichdurch Deutſchland eine mimnte Summe z lich zu
dem Zwecke eine Wandlung der öffentlichen ung in der

1 Jn Paris indem er an die Preſſe beſonders an
den Direktor des Jouryal

C 14ini wird h di h enan n 2 re r h

in eſhkas gibt in dem Wahlkreiſe die nationalliberale

Wechſel im Landesamt für Futtermittel
Perlin 5 ruar Der Landrat des Kreiſes Militſch

ron Grolmann iſt mit dem 15 März von ſeiner Stellung als
Vorſitzender des Preußiſchen Landesamtes für Nährmittel und
Eier auf ſeinen Antrag entheoben um ſich ausſchließlich der
Leitung des Landesamtes für Futtermittel zu widmen Zu
ſeinem Nachfolger an der Spitze des Landesamts für Nähr
mittel und Eier iſt der Oberbürgermeiſter der Stadt Eſſen
Beheimer Regierungsrat Holle ernannt worden Holle
iſt ein Buder des ehemaligen Miniſters H Die Red

Halle und Umgebung
den 5 Februar 1918

Hallenſer in den verluſtliſten
Freudig Verlu Rr 1042 Heine He

vermißt in
bish

bish vermwundet und e a ns bish er
mißt in enſchaft K eler n er Otto bishehevermißt leicht n Sichting ne de ver
mißt gem llen

Halle

Nr 1043 Bean Walter nicht tn

C 4 wo

Gefangenſchaft ſondern verw Leißring Hans bish ſchwer
verw geſtorbenSahſſche Verlaſeline Nr 478 Metner Willt leich

verwundet
Verluſtliſte Nr 1944 Reichſtein Max ge

ſtorben infolge Krankheitt Sr Nr 1045 Eallwitz Kurt Unter

offizier leicht verwundet bich verPreuhiſche Verluſtliſte Nr 1046 Dit
wundet und vermißt gerichtlich für tot erklärt Porzwout
Bruno leicht verwundet Reit Wilhelm bisher vermißt
in Gefangenſchaft A Neußiſche ine Nr 1047 Dorgerloh Emil ver
letzt Gerth Frig Unteraffizier bish vermißt in Gefangen
ſchaft Günther Richard Gefreiter nicht gefallen bleibt ver
raißt Hennicke Georg verletzt Schleenvogt Wilheſm Gefr
vermißt Winte Karl r verwundet

Verluſtliſte Nr 29 der Kaiſerlichen uſw
wis Georg Unteroffizier in Gefangenſchaft Schlickeiſen
t n Gefangenſchaft Landſtm Grafe Ernſt in Gefangen

Preuhiſche Verluſtliſte Nr 1049 Burgſchweiger Kurtv n e Hans reeugebauer Max ſchwer verwu itelldwebel leicht verwundet Weber Georg Untergffizier
eicht verwundet

Verluſtliſte Nr 1050 Heller Erich Gefreiter
Schmidt Walter Sergeant ſchwer verwundet

reußiſche Verluſtliſte Nr 1951 Bandermann Arno
bish vermißt in c Mehlhoſe Karl leicht ver
wundet Nickel Richard leicht verwundet Spieß Kurt
leicht verwundet Steuer Willi leicht verwundet TeubnerFaii derg Anfallf leicht verletzt

verm

chſiſche Verluſtliſte Nr 481 Dannemann Emil
Unteroffizier bish vermißt in r

reu Nr 1052 Kue luſtl n Fritz bishvermißt in genſchaft Maurer Fri rn Gefreiter
gefallen Wagner Richard Unteroffizier bish vermißt ge
richtlich für tot erklärt Kurt verwundet

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 481 Kempin Kurt Kranken
träger Gefr Reſ 133 in ft Orleans jetztErſatzBtl 107 Leipzig Schimmler Kurt San Unteroffelnig in Gefangenſcheſt Carpiagne jetzt Erſ Btl 107

eipzig

Ge n Ausgabe an die Kleinpächter des Bundezur u und Viedrung der deutſchen Vellekreft

Herz Geheimrat Prof Dr Abderhalden ſchreib
unsns

Vom Donnerstag ab nnt der Verkauf der folGemüſeſamen Wehlohr nkohl Salat Zwiebelſamen

Bei der ganz Knappheit der Gemüſe
ſamen können nur en zu je 5 Gramm abgegeben
werden Nur ausnahmsweiſe kann über dieſe e hinaus

gen werden Die igen Sämereien treffen ebenſe s im Laufe dieſes Monats ein und werden jeweils an

g Die Sämereien werden nur unter Porweiſung der
rte abgegeben Es hat keinen Zweck ohne dieſe

Sämereien beziehen zu wollen Gleichzeitig ſei darauf hin
gewieſen daß noch Kalidünger zur Verfügung ſteht

Eiſernes Kreuz
Dem Landſturmmann Karl Sauerzapfe wurde da

Eiſerne Kreuz verliehen
e

WagnerOpernAhend Auf den am Donnerstag den 7 Fe
bruax im Thaliaſaal ſtattfindenden Wogner Opern Abend bei
dem Frl Oyernſängerin Meta Toucht Herr Opernſänger Alfred
Erneſti und Herr Kapellmeiſter Schönbach vom hieſigen Stadi
theater mitwirken machen wir empfehlend aufmerkſam Vor
verkauf von Eintrittskarten zu 80 Pfg nicht 30 Pfg wie in der
letzten Sonnabend Nummer verſehentlich gedruckt war Die
Schriftl von z Uhr am 7 Februar im Thalia Gaſtzimmer

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 5 Febr Zum Bürgermeiſter ge

wählt Der Amtisporſteher Modemann Lieberoſe iſt von
67 Bewerbern einſtimmig zum Bürgermeiſter der Stadt
riedland gewählt Modemann war früher in der hieſige
reisausſchußverwaltung tätig

Meerſeburg 5 Febr Vei Einbrüchen in
Leunawerk und benachbarten Ortſchaften erbeuteten drei

Ammendorf und Radewell gobürtige t7jährige BurſcheBigeld große Mengen Lebensmittel Eß und Brotmarkern

vom Leungwerk Kaninchen Schuhe und andere Gegett
ſtände Das Einbrechertrio wurde heute hier verhaftet wo
bei ihm das Diebesgut wieder abgenommen werden konnte

Der Straßenbahn Verkehr Merſeburg
Mücheln iſt heute vormittag auf der ganzen Strecke
rollem eng aufgenommen worden Die Wagen ver
kehren ſtündli

Grohbreitenbach 4 Febr Stiftung Bürge
meiſter Otto Weibezahl der am 1 d M ſein 25jäh rin
Amtsjubiläum beging ſtiftete ans dieſen Anlaß einen L
trag von 10 000 Mark deſſen Zinſen armen Schulkindern
durch Verabreichung von Milch zugute kommen ſollen

Güſten 4 Februar Dem Schleich und Wuche
hande mit Lebensmitteln ſcheint man ſeitens der Be
hörden energiſcher zu Leibe zu gehen So wurden auf der
hieſigen nhofe den Händlerinnen und ſonſtigen Perſon
im Laufe der letzten Tage über 20 Zentner Zwiebels
mehrere Zentner Erbſen und Bohnen zwei ſchwere geſchlag
tete Puter und ſonſtiges a abgenommen und deſchlag
nahmt Dieſe Vorräte ſollten in Berlin zu Wucherpreiſen
verkauft werden 85 Mark für der Zentner Jwiebeln uſw

Wittenberg 5 Die Errichtung eineKreisſchlächterei nunmehr auch für den Kreis
h in Aus n Jn letzter Se Witteg mehrere Fleiſchereien mit größeren Schlachträumen voneiner i in der eordneten der Regierungs und

treten waren beſichtigt worden der t äger Niet
vertrages der u e Jahre 1920 währen ſoll ſteht bevor

ier Sö t der Krieder en War n See Zeche entriſen
Zwei Söhne ſtehen nöch im Felde

der Weltendor 8 Febr Sei g
einen Be eten ihm ein unſter r Zentner ſchweres Sehr a ne

Salat bis be n ehe be de be e



n a e den haben Bis jetzt
727575 5 Febr Einſfſammeln von Tannen

Wald ie wieder eingetretene milde Witterung die den
a Gebirgshängen faſt vollſtändig vom

ermöglicht den hieſigen Einwohnern das
Einſammeln von Tannenzapfen die im vorigen Jahre reichlich
gewachſen ſind Da nntlich die Tannenzapfen nur alle 3 bis
1 Jahre n größeren Mengen vorhanden ſind wird die heurige
c Ernte wahrgenommen und täglich werden mehrere

Säcke voll aus den umliegenden Wäldern geſammelt und
als el mmenat Zuſatz zu den ſonſtigen knappen Heigzſtoffen ver
wendet

Weida 5 ELandwirte und Müller DieS d en Gilbien beſchäftigte am Sonnabend den
and wirtſchaftlichen Verein Jn der Mittelmühle bei Burkers

dorf wurden etwa 100 Ztr Getreide beſchlagnahmt Die Mühle
war n Müller hätte das Getreide alſo n an
nehmen A ts war gher die Schließung der Mühle
nicht vbanntgemagt ſo t die Oeffentlichkeit nicht unterrichtet

nzahl der Betroffenen behauptet daß ſich das Ge
treide ordnungsgemäß mit karte uſw verſehen in der
Mühle befand Trotzdem wurde es für den Kommunalverband

beſch dem Rittergut Burkersdorf wurde aber das Ge
treide am andern Tage wieder freigegeben Um nun auch den
übrigen Betroffenen das ordnungsmäßig behandelte Mahlgut
wieder zu verſchaffen ſoll ſich eine dreigliedrige
Landtägsabg Lehmann ſowie die Bürgermeiſter EichlerKöfeln

c er el e cclnohnehin ren rhältniſſennicht noch der Landwirt für die Fehler des Müllers leiden dürfe
das knapp zugeteilte Getreide ſei bitternötig

Gera 5 Febr Geſchäftszeit Hol iſeDas Fürſtliche d u erbnet daß von

z

S

ab die Läden und äftslokale hier und in den Vororten von
morgens s bis 638 Uhr nachmittags und Sonnabends bis 7 Uhr
abends offen gehalten werden dürfen Bisher von 8 Uhr vor
mittags bis 55 Uhr nachmittags Wie aus dem benachbarten
weimariſchen Reuſtädter Kreiſe mitgeteilt wird haben die bisjetzt enormen hohen Holzpreiſe dazu geführt daß das Angebot die
Nachfrage bei weitem überſteigt und infolgedeſſen die Preiſe im
allgemeinen zurückgehen

Vermiſchtes
König Georg und die Streichholpmnot Als König Georg

iefer Tage eine Munitionswerkſtätte beſuchte ſtellte man
ihm die vorſchriftsmäßige Frage Haben Sie keine Streich
hölzer der ſonſt etwas Brennbares bei ſich Ja, er
widerte der n Jch habe eine Schachtel Streichhölzer
in der Taſche Man forderte den König auf die Schachtel
abzugeben Er tat dies auch wandte ſich aber dann vor dem
Weiterſchreiten noch einmal um und rief Heben Sie die
Schachtel ſorgfältig für mich auf Es ſind noch drei Streich
hölzer darin Hieraus ſo erklärt ein Pariſer Blatt kann
man von neuem erkennen daß England der unwandelbare
Hort der wahren Demokratie iſt

Schlaraffenleben auf der Straße Auf der Strecke vom
Untergrundbahnhof Leipziger Platz nach dem Ringbahnhof
in Berlin begegnete man am Montag einem Rieſenauflauf
Tauſende umdrängten dort einen kleinen Flecken Straßen
flaſter Da mußte etwas Gewaltiges geſchehen ſein Und
das war es auch Man umfſtand eine dickflüſſige braune Lache
Sirup war s der dort auf der Straße lagerte Es muß ein
ſehr großer Hamſtertopf geweſen ſein der da Schiffbruch ge
litten hatte Man ſtelle ſich vor wie erregend das wirkte
Ein Sirupſee inmitten wallender wogender Menſchenmaſſen
und unter dieſen Kinder und halbwüchſige Burſchen die ſich
ungeſtört an die ſüße Labe da auf dem Erdboden heran
machten Nur nichts umkommen laſſen iſt jetzt die Parole
Sirup ohne Lebensmittelkarte Wer wird ſich das ſo leicht ent
gehen laſſen Mit allen Künſten verſuchte Jung Berlin
vieſen Schatz zu heben man ſtippte den Finger in den Brei
leckte ihn ab ſtippte ihn wieder ein und ſo fort Und man
ſtippte und ſtieß ſich gegenſeitig um auch an dieſen allge
meinen Sirupsquell heranzukommen Man ſuchte mit
Papier größere Mengen in ſchnell gedrehte Tüten zu ſchütten
Wer wird ſich ſo gute Gelegenheit entgehen laſſen Da ſteht
ein Junge abſeits und ißt ein Stück Brot Du ſchenk mir
ein Stückchen Brot ich will s dort in den Sirup tauchen
Ach nwatt du biſt woll varrickt n Stück Brot abgeben

Und der kleine Kerl der gehofft unverſehens zu einer Sirup
ſtulle zu kommen muß reſignieren Wer die ſtämmigſten
Ellenbogen hatte kam am lerchteſten zu ſeinem SirupJnssiß
Man ſtieß man ſchob um ſich Platz zu ſchaffen um heran
zukommen zum Sirups Tümpel und wer im Wege a
wurde mit weniger ſüßen Redensarten traktiert 8
Süßeſte was man vernehmen konnte war vielleicht was ein
Burſche berauſcht vom Sirup jemandem zurief Sie rupp
jes Luder

Eine bisher ganz unbekannte Elkfantenart wurde vor
kurzem in Afrika feſtgeſtellt Es ſind Zwergelefanten die in
ausgewachſenem Zuſtande dem mittelgroßen gewöhnlichen
afrikaniſchen Elefanten höchſtens bis zum Schulteranſatz
reichen Zwei Exemplare dieſer Raſſe von deren Vorhanden
ſein man bisher keine Ahnung hatte wurden im Kongo ge
ſchoſſen und nach England gebracht Aus der Unterſuchung
der Knochen und der im Laufe vieler Jahre abgenutzten
Stoßzähne ergad ſich daß es ſich bei beiden Elefanten um
vollkommen ausgewachſene Exemplare handelt Die Stoß
zähne der Zwergelefanten ſind beſonders klein und leicht und
auch ſonſt ſprechen zahlreiche Anzeichen dafür daß es ſich um
dine ganz eigenartige von den anderen ſehr unterſchiedene
Raſſe handelt Die Eingeborenen des Gebietes wo die
Jwergelefanten erlegt wurden nennen ſie Schwimmelefan
ten oder Waſſerelefanten wahrſcheinlich weil ſie ſich nur
in ſehr waſſerreicher Gegend aufhalten

Das deutſche Obſervatorium in Samoa Ueber das geo
phyſitaliſche Obſerpatorium in Samoa das die kgl Geſell
ſchaft der Wiſſenſchaften in Göttingen auf der Südſeeinſel
vunterhält überbrachte jetzt die Frau eines deutſchen Arztes
auf Samoa Dr Zieſchank die erfreuliche Nachricht daß das
Obſervatorium unbehelligt im Gange iſt Es werden die
Beobachtungen ordnungsgemäß fortgeführt irgendwelche
fnanzielle Schwierigkeiten find bisher nicht vorhanden ge
weſen Verbindung mit der Außenwelt iſt freilich

insbeſondere ſind auch die Verbindun zer
ſchnitten weiche mit den defreundeten Jnftituten in Amerika

Die Kunſt dequem retſen Jn der Pariſer Unterarundbahn e rützich ein a Urlanb defindlicher
Soldat mit beſtem Erfolg eig Verſahren Furcht und Schrecken
zu verbreſten um ſich im überfüllten Wage die aöeige Be
wegungsfreiheit zu verſchaffen Als hen die Diängelei zu

wurde rief er mit Stentorſtimme Bitte um etwas Vor
weine Serrſchafter Jch e die Tafte ren Hand

granaten Die Wirkung dieſer Mahnung war unm ttel
bar es bildete ſich ſofort der gewünſchte leere Raum um den
findigen Paterlandsverterdiger Lem

Das Wiederſehen im Film Der Staatsfeldwebel e
im bürgerlichen Leben Turnlehrer an einer höheren Töchter
ſchule in Bromberg ſchreibt ſeiner Mutter u a fol s
Liebes Mütterchen Wenn Du mich ſehen villſt ſo h

dieſe Woche ins Kino zur roßen Truppenparade mit Hinden
burg Jch bin die Flügelcharge in der erſten Reihe Mit
Kuß Dein treuer Sohn Üdo Mutter Leinöke trabte darauf b
hin ſofort ins Kino und fragte wann die große Parade mit
Hindenburg zu ſehen ſei Worauf man ihr bedauernd mit
teilte daß geſtern die letzte Vorführung geweſen ſei Heute
gebe es ein neues T r Die Hochzeit in der Eierkiſte
cuch ſehr ſpannend und ſehenswert Ach wie ſchade rief
Mutter Lemke daß Sie die Parade mit Hindenburg nicht
mehr geben Ich hätte ſo gern meinen Sohn geſehen Das
wirkte Die ganze Kinabude geriet in en und nach
einer knappen halben Stunde gab es eine Extravorſtellung
und freudeſtrahlend ſagte Mutter Lemke zum Kinodirektorder ehrfürchtig neben ihr ſaß Sehen Sie der e Flügen

mann links von Hindenburg das iſt mein Sie
freute ſich königlich ihren Sohn und der Kino
direktor die Raturwahrheit ſeines Films in ſo eigenartiger
Weiſe beſtätigt zu ſehen

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Die Uraufführung einer Tragödie Man ſchreibt uns

aus Weimar Das Hoftheater brachte eine neue Tragödie
von Friedrich Seb recht Götzendienſt zur Urauffüh
rung Der Dichter der in dieſer Spielzeit bereits durch
mehrere erfolgreiche Uraufführungen bibliſcher Dramen ſich
einen Namen erworben hat ſchöpft den Stoff ſeines neuen
Stückes diesmal aus dem inneren Konflikt eines modernen
Künſtlerlebens Der Maler Willfried macht ſeine Kunſt
zum Götzen dem er ſeine Liebe opfert Allein die Frau
ſeines Kollegen Weller Eliſabeth verſteht ſeine Sehnſucht
wird das Modell zu ſeinem Bilde Die Erlöſerin und von

Oberbedarf

der Hannover

ihr kommt ihm die Kraft zur Vollendung ſeines Meiſter
werkes Robert Weller aber will Eliſabeth nicht freigeben
er erſchießt ſich und wird ſo ein Opfer in dieſem Götzen
dienſt Eliſabeth kommt über ſeinen Tod nicht hinweg
während Willfried nur an ſein Werk denkt Jn der Erkennt

ſt daß ſie ſichnis daß ihm ſein Bild mehr gilt als e
dem Kunſtwerk geopfert hat verläßt ſie Willfried und be
kennt ihm Du mußt einſam ſein Jn plötzlich aufwallen
der Reue zerſtört Willfried ſein Werk aber in ſeinem Schmerz
findet er auch weiteren Antrieb zu neuem Schaffen Die
in einen gleichförmigen ſzeniſchen Rahmen geſpannte innere
Handlung die auch in moderne Anſchauungsgegenſätze des
Kunſtlebens hineingreift hat eine lebendige Bühnenwirkung
die Geſtalten ſind mit ſtarken Strichen gezeichnet und die
an Schönheit und Gedankenfülle reiche Sprache kommt oft
in leuchtenden warmen Tönen zum Ausdruck Unter Wolde
mar Jürgens ſorgfältiger r der nahm die Auffüh
rung einen glänzenden Verlauf Geſpielt wurde mit großer
Hingabe und feinem Verſtändnis für die oft nicht leichte Auf
gabe

Arno Holz als Nobelpreisträger vorgeſchlagen Es hat
ich in dieſen Tagen ein deutſches Komitee gebildet das der Kgl
kademie der Wiſſenſchaften in Stockholm Arno Holz mit fol

gender Begründung als Robelpreisträger vorſchlägt Holz iſt
Begründer und Führer des Naturalismus Seine künſtleriſche
und literaturgeſchichtliche Bedeutung wird von der geſamten deut
ſchen Geiſteswelt einmütig anerkannt Sein Phantaſus eine
der intereſſanteſten Geſtaltungen idealiſtiſchen Geiſtes Sein
Drama Jgnorabimus hat das Theater vor völlig neue Pro
bleme geſtellt Holz hat Zeit ſeines Lebens unter drückendſten
Sorgen geſchaffen die auch heute noch nicht aufhörten Arno
Hols als einem der bedeutendſten deutſchen Dichter der Gegen
wart ein ſorgenfreies Schaffen zu ermöglichen entſpräche in jeder
Weiſe dem Willen des Nobelpreisſtifters

Der 18jährige Sohn Artur Nikiſchs Mitja trat im Ge
wandhauskonzert als Klavierſoliſt auf Er ſpielte das Dmoll
Konzert von Brahms und zeigte bei dieſer Gelegenheit hohe
muſikaliſche Kultur Techniſch ausgebildet wußte er dem geiſti
gen und ſeeliſchen Gehalt des Werkes ſehr gut gerecht zu den

Eine Karl Zieſe Stiftung für Elbing Die Jnhaber der
Schichau Werke Frau Geheimrat Eliſabeth Zieſe Frau Hilde
gard Karlſon geb Zieſe und Herr Karlſon haben der Stadt El
bing 500 000 Mark zur Errichtung einer Fortbildungsſchule für
weibliche Jugend und Ausgeſtaltung der beſtehenden Gewerbe
ſchule für die männliche Jugend überwieſen Die Summe ſoll als
KarlZieſe Stiftung zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens
der Stadt Elbing verwaltet werden Die Zinſen ſollen zur Ver
beſſerung dieſes Schulweſens Verwendung finden

Ein Zeppelin Muſeum in Friedrichshafen Der u
hafener Gemeinderat beſchloß die Errichtung eines Zeppelin Mu
ſeums das anläßlich der 60 Jahrfeier des Vodenſee Geſchichts
vereins im Herbſt eröffnet werden wird

hochſchulnachrichten

Zum Rektor der Univerſität Straßburg wurde der
Profeſſor für römiſches Recht Andreas Tuhr gewählt Zum
Rektor der Techniſchen Hochſchule in Dresden wurde
einem Privat Telegramm zufolge Geh Regierungsrat Dr Richard Mollier Profeſſor ſür theoretiſche Maſchinenlehre ge

wählt Jn Bonn iſt der emerit o Profeſſor der Geograph
Geheimrat Dr Johann Juſtus Rein kurz vor Vollendung ſeines

83 Lebensjahres geſtorben Der Privatdozent Dr Ru
dolf Schmidt in Bonn hat wie uns eine Drahtmeldung un
ſeres Jenauer Mitardeiters berichtet an die Univerſität Jena
einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor für bürgerliches und
römiſches Recht erhalten Er wird hier der Nachfolger von Prof
Dr Lent werden der nach Er langen geht 77757 Nä
geli Vorſtand der mediziniſchen P iklinik in Tübingen
hat nach einem Privat Telegramm den Nuf nach Zürich als
Ordinarius der inneren Medizin angenommen Der hervor
ragendſte Zivilrechtslehrer und Pandekftiſt der Univerſität Würr z
burg Geh Rat Prof Dr Hus p Burckhardt iſt im Alter
von 80 Jahren geſtorben

Briefkaſten
Jeder Anfrage t die letze Abonnementsqutttung betzufttgen

Einkommenſteuer Bei einem Einkommen von mehr als 3000
Mark aber i per als 6500 Mark ermäßigt ſich der Steuer
ſatz um eine wenn der Steuerpflichtige zwei Kindern Un
terhalt gewähn i drei Kindern ermäßigt die Steuer um zwei

Stufem einem Kinde tritt Stenerermäßigung nicht einS B hier Es iſt richtig daß Pfundpatete gis Feldpoſtſt richtig fundpake s evom 28 O
vrieſe angeſehen werden S 6 des Poſtgeſetzes

e ntabel

re e e

was wir Jhnen a mitteilen können wenn wir
Jhrer Darſtellung nicht der Meinung geweſen wären esum Voſtoatete handelte
handel Gewerbe und Verkehr

Berlin 5 uar Die Meldung von dem Beginn der
de dlungen mit Rumänien übte auf die Bör

mwmung eine gewiſſe Anregung aus die in erſter Reihe den
Kurſen der im freien Verkehr gehandelten PetroleumAktien zu
gute kam Von den amtlichen Kurſen gehandelten
wurden Anilinaktien beſonders BVadiſche Anilinfabrik aft
gefragt Montanpapiere noötierten zumeiſt beſſer wie Bismar
hütte Phönix Bochumer DeutſchLuxemburger Haryener Ho
henlahewerke Rheinmetall und Rombacher während e

und Caro niedriger ſtellten Höher waren
Oeſterreichiſche Kredit Orenſtein undi ten Anderſeits ſchwächten ſich Schiffahrtsaktie

denen Packetfahrt und Lloyd feſter eingeſetzt hatten t
waren ferner Orienthahn

Waffenſtillſtands

beſonders Hanſa Niedriger
Tabak und H

Deutſche Staaksanleihen öſterreichiſchungariſche Kronenrenten ſawie ruſſiſche Anleihen behaupteten ſich Ruſſiſche Le

bahnvrioritäten leicht gebeſſert Ruſſiſche Bank nachla
Später wurde das Geſchäft ſtiller wobei die Kurſe ſich zum
nicht ganz behaupten konnten

Dex Kaſſamarkt blieb überwiegend feſt Es n g
Georgs Marienhütte Gaggenauer Menden u Schwerte Thale
Braunkohlen und Brikettinduſtrie Riebeck änee
werke Aſchersleben Bemberg Griesheim Elektron SächſiſchBöhmiſche Zementfabrik Lindes Eismaſchinen DüſſeldorferEiſen Hammerſen Berthold Huck Harburg e
Spritfabrik Ankerwerke Preßſpan Weſſel Porzella Da
gegen verloren u a Buderus BVerlinGubener Hutfabrik Kirch
ner Chemiſche Fahrik Milch Hagelberg

Privatdiskont 456 Prozent und darunter tägliches Geld
434 Prozent

Die r iſt beantragt für 1 750 000 Mk neuer Aktien
n Maſchinenfabrik ſowie für Mk neuer

r der Mühlenbau und Maſchinenfabrik br Seck in
resden

Deviſenkurſe

Die amtlichen Not e eteg rathe amtlichen Not t eFig heutigen Börſe VWergleichugg n vorhergehenden a en
wie folg

Geld Brien Geld Briet

New 1 Dolla 100 i 21 0 216,00 21500 16,00
änem ar 100 Kr is2,50 15280Schweden 100 Kr 163 25 163, 5 168 5 163,75Norwegen 100 Kr ie1,25 161 75 ſ61,25 161 75Schweiz 100 Fr 11250 112,75 12s0 i 75Srbdren 100 K 6655 665 6685 6665

Bulgarien 100 Levs 80 00 680 50 gar 80,50
Konſtantinopel Geld 18,95 Brief 19 05

für ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 115,5900 Brief 116 50

o Peſetas

a

für 100

Getreide

vorteilhafter und es ſcheint als ob die erſte Periode des Winter

mäßig knapp Man hofft aber daß im Laufe der nächſten Wochen

beſonderes zu berichten Der Tauſchhandel greift immer mehr

Spörgel Von Luvpinen liegen heute einige Proben neuer Ware

größer geworden zu fein Begehrt iſt hauptſächlich Hafer während

Leipziger Schnellpreſſenfabrik Akt Geſ vorm Sch e

wieder divivendenlos

bare Dividende guf wieder 10 Prozent feſt und

kemmlicher Rütxlogen für die Friedenswirtſchaft ges Aus

LSeipriger Wollkämmerei Die Genecalverſammlung ge

Anfrage mit daß es ſich bei der im Bericht erwäh Be

worden die aber mit dem Marktpereiſe nicht

de Angaben Die Schwierigkeiten die im vorigen Jahr

entſprechenden vorjährigen Zeitraumes geſunken

Stillſtand des Werkes ein Unter dieſen Umſtänden iſt der

Waſchlöhne noch immer nicht bewilligt Die Verwaltung iſt

werden um auch für das laufende h ein e

Velttn 5 Februar Nach Berichten vom Lande iſt e

den Feldern keinen nennenswerten yhrag habe Die

mehr Material herankommen wird da ja am 1 März die Ge

um ſich was manche Erſchwerung für die Händler mit ſich bringt

vor die recht gut ausſahen Von Abſchlüſſen iſt jedoch nichts be

Gerſte Sommerxoggen und Sommerweizen nur wenig geſucht

Werner Stein in Leipzig Die Geſellſchaft bleibt
Die Generalverſammlung der Hohenloheſchen C

Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mill auf 234

ſichten werden bei befriedigender Veſchäftigung und zurzeit

nehmigte die vorgeſchlagene Dividende von 8 Prozent Be

c NRebenprodukten um Wollfett
ünden Jnfolgedeſſen ſei die Verwertung jetzt nicht meh

anren haben ſich leider verſchärft Die Produktion der in

und Materialien ſind dagegen geſtiegen Durch ungenü end

Kämmereiberieb ein verluſäbringender geworden und iſt

andauernd darum bemüht und hofft die

auch heſcheidenen Vetriebsgewinn erzielen zu können Es iſt

Suf e nt der jungen Saacn namentlich des Roggens ein 1ccht

Zufuhten von Broötgetreide an die

treidepreiſe herabgeſetzt werden Vom hieſigen Verkehr iſt nichts

Dies gilt beſonders für Klee und Grasſämereien Seradella und

kannt geworden Jn Saatgetreide ſcheint das Angebot etwas

find Futterartikel bleiben knapp Das Wetter iſt milde

mittelfabriken in Kaſſel und Gerabronn ſetzte die ſofor

zwecks Ausgeſtaltung der Betriebsmittel und S n

genügenden Rohſtoffen als günſtig bezeichnet

Beſprechung des Geſchäſtsberichts teilte die Verr

handele Für dieſes ſeien inzwiſchen h feſtgeſtellt
n Einkla

Ueber die Ausſichten machte die

zwiſchen verfloſſenen Monate iſt noch erheblich unter die de

m trat verſchiedene Male ein voll

leider die unbedingt notwendige Erhöhung der Kämm und

Stellen rechtzeitig eine genügende Erhöhung der

wünſchen als gerade bei dem J
der Eeſellſchaft auch ſchon weil d größten

FriedensTeil von Aeberſee kommen die Ueberleitung in z
wirtſchaft nur unter ganz beſonders erſchwerenden Umſtänden
und großen Hemmniſſen vor ſich gehen wird

i Akt E in paiag Der ß
wieder 12 teich 126ark und Rückſtellungen vorzuſchlagen e

1871 beſagt daß die P altung dem Abſender im Falle ord e dnungsmähßig erfolgter Einlieferung Erſatz leiſtet für den Verluſt i für den politiſchen Teil Carl Helms e den
und die Beſchädegung der Briefe mit Wertangabe der Pakete mit örtlichen Teil für Provinziolnachrichten Gericht Handel Eugen
oder ohne Wertangabe ferner S den Verluſt der eingeſchriebene e n Feuilleton Unterhaltuugsblatt Veriniſ w
erden weſche jur VBefärdernng urch S eingeſfefe d 4 v S urd e von r r n e e

e
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